
Auswertungsdaten

Im Rahmen der Lohnabrechnung wird eine Vielzahl an Lohnauswertungen erstellt. Für die einfache 
und sichere Bereitstellung dieser Lohnauswertungen sowie deren Übermittlung an die Zielpersonen 
öffnen Sie zuerst in der Übersicht Mandantendaten | Auswertungsdaten | Gestaltung.

Hier können Sie auf der Mandantenebene Angaben für das Brutto-/Netto-Formular erfassen. 

Diese Angaben werden Ihnen häufig nicht durch das Pflichtenheft des Mandanten vorgegeben sein. 

HINWEIS:

Änderungen an den im Folgenden dargestellten Werten wirken sich nicht auf bereits abge-
rechnete Mitarbeiter aus. 

Ausnahme: Die Auswertung wurde noch nicht aufbereitet.

Bei Wiederholungsabrechnungen werden bereits erstellte Brutto-/Netto-Auswertungen mit 
den neuen Werten aktualisiert.

Der Schaltknopf Anzahl der Kinder ausgeben legt fest, dass die Anzahl der Kinder auf der Brutto-/
Netto-Abrechnung im Bereich Hinweise zur Abrechnung ausgegeben wird. Die Anzahl der Kinder 
wird aus den in der Kinderverwaltung auf Mitarbeiterebene im Menü unter Erfassen | Stammdaten | 
Kinderverwaltung hinterlegten Kindern ermittelt.

Es werden nur Kinder berücksichtigt, die auch für den PV-Abschlag angerechnet werden.

Die Ausgabe auf der Brutto-/Netto-Abrechnung dient der Nachvollziehbarkeit bezüglich des Arbeit-
nehmer PV-Beitrags.



Klären Sie auf den Oberflächen Auftragsversand und E-Mail-Versand die Art und den Umfang der 
Übermittlung von Lohnauswertungen an den Mandanten. 

Durch eine Weiterentwicklung der Auswertungs- und Ausgabelogik können Sie ab Bereitstellung der 
DATEV-Programme 16.0 ausschließlich PDF-Dateien aus Lohn und Gehalt exportieren. 


